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Agenda

1. Projekt «Digital Service Center»

2. Rückblick: Modellvorhaben (2020-2023)

3. Ausblick: Testphase (2024+)
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Digital Service Center - Anstoss

Zweck: Die Gemeinden im Oberwallis unterstützen, die digitale 
Transformation proaktiv anzugehen.
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Digital Service Center – Vision und Mission

Das Digital Service Center ist das unabhängige Kompetenzzentrum
für die Oberwalliser Gemeinden, um die digitale Transformation
proaktiv zu gestalten und die technologischen Möglichkeiten
praktisch zu nutzen.

Digital Service Center agiert unabhängig und
nicht gewinnorientiert. Die beste Lösung wird
anhand objektiver Kriterien für die Gemeinden
gefunden.

Das Digital Service Center agiert in einem
kooperativen Ansatz. Die Kräfte der
Oberwalliser Gemeinden werden gebündelt.

Das Digital Service Center stellt sich in den
Dienst der Gemeinden und wird von ihnen
gesteuert. Sie entscheiden, welche Lösungen
durch das Digital Service Center erarbeitet
werden.

Das Digital Service Center verfügt über
Professionalität und Kompetenz. Diese wird
stetig weiterentwickelt.
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Digital Service Center – regional

Regionaler Kompetenzaufbau 
aufgrund der kleinen 
Gemeindestrukturen 

Regionaler Kompetenzaufbau 
aufgrund der exponentiellen 

technologischen Entwicklung

Regionaler Kompetenzaufbau 
aufgrund des

Begleitungsbedarfs bei 
kantonalen Initiativen
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Modellvorhaben - Organisation

Steuerungsgruppe
4 Gemeinden

Region Oberwallis
SECO
ARE

Arbeitsgruppe/n
(Gemeindeschreiber etc.)

Projektleitung
Kevin Fux, 

Raphael Imboden
RW Oberwallis AG 

• Strategische Steuerung
• Auftragsvergabe (z.B. an 

Fachbüros)
• Zwischen- und Schlussabnahme
• Entscheid über Änderungen des 

Auftrages

• Einbringen von Erfahrung und 
Fachwissen 

• Bereitstellung von Informationen
• Umsetzung von Entscheiden

Regionale und nationale ICT-
Anbieter als mögliche Partner

• Leitung und Koordination des 
Projekts

• Terminplanung und -einhaltung
• Sicherstellung der 

projektrelevanten Information und 
Kommunikation

• Sicherstellung der 
Vertragseinhaltung (ARE)
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Modellvorhaben - Vorgehen

2020 2021/2022 2023

• Das 
Digitalisierungs-
potenzial in den 
Gemeinden und 
die Prioritäten sind 
erfasst. 

• Die Vision für das 
Digital Service 
Center ist 
entwickelt. 

• Die priorisierten 
Prozesse werden 
kontinuierlich 
digitalisiert. 

• Das Konzept für das 
Digital Service Center ist 
erstellt (inkl. 
Finanzierung)

• Der Wissenstransfer in 
die anderen Gemeinden 
der Region ist erfolgt. 

• Das Digital Service 
Center wird in den 
Betrieb geführt. 

Etappe I

Ist-Analyse & Vision

Etappe II

Digitalisierung von Prozessen & Konzept 
Kompetenzzentrum

Etappe III

Wissenstransfer & 
Weiterentwicklung 
Kompetenzzentrum
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Modellvorhaben – konkrete Massnahmen

Saalreservation

Gemeinde-Apps

Internetsicherheit

Livestream 
Urversammlung

Factsheet Labelling-Prozess

Produktvergleich
User-Manual
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Modellvorhaben – konkrete Massnahmen

Produktvergleich 
«Gemeinde-Apps»
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Modellvorhaben – konkrete Massnahmen

Leitfaden 
«Saalreservation»



11

Modellvorhaben – konkrete Massnahmen

User-Manual
«Digitale Urversammlung»
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Modellvorhaben – konkrete Massnahmen

Muster-Prozess
Label «CyberSafe»
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Testphase - Zielbild

Digital Service Center
(inkl. Netzwerk, Benchmarking, Tools etc.)

Kantonale 
Dienststellen

Gemeinden (Verein Region 
Oberwallis)

Gemeindeverwaltung
(inkl. Gemeinderäte)

IT-Dienstleister

Begleitung & Beratung

Weitere Partner 
(zB Hochschulen, ARVR)

Gemeinde 
A

Gemeinde 
B

Gemeinde 
C

Leistungsvereinbarung mit 
Digital Service Center

Aufträge (Basisleistungen)

Zusammenarbeit

Aufträge (Zusatzleistungen)

Bedürfnisse kanalisieren 
und rückmelden
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Testphase - Organisation

Steuerungsausschuss

5-7 Delegierte der Gemeinden

Projektleitung

Projektleiter
RW Oberwallis AG

Weitere Partner

Verein Myni Gmeind
Dienststelle für digitale 

Verwaltung
Hochschulen

IT-Partner (Ocom, weitere)

Arbeitsgruppe

Mitarbeitende RW Oberwallis AG
Gemeindeschreiber/

IT-Delegierte

• Strategische Steuerung
• Auftragsvergabe (z.B. an Fachbüros)
• Inhaltliche Richtungsentscheide

• Leitung und Koordination des Projekts
• Terminplanung und -einhaltung
• Sicherstellung der projektrelevanten 

Information und Kommunikation

• Inhaltliche Erarbeitung
• Einbringen von Erfahrung und Fachwissen 
• Bereitstellung von Informationen
• Kontakt mit gemeindeinternen Akteuren
• Umsetzung von Entscheiden

Projektträgerschaft

Mindestens 13 Gemeinden 
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Testphase - Aktivitäten

Basisleistungen 
(inbegriffen)

Digi-Check

Jährlich ein Digi-Check

Austausch und Vernetzung

Jährlich 2 Veranstaltungen

Produktvergleich

Jährlich 3 Vergleiche

Zusatzleistungen 
(auf Honorar)

Audit

Analyse, Soll-Bild und 
Aktionsplan

Pilotprojekte

Projektleitung zum Erreichen 
eines SOLL

Beschaffung

Abwicklung der Beschaffung

Projektträgerschaft

Gemeinden Salgesch, Unterbäch, Grächen, Simplon, 
Grengiols, Blatten, Saas-Fee, Gampel-Bratsch, 

Guttet-Feschel, Visperterminen, Bitsch, Täsch, Lalden

Soziale 
Medien

E-
Partizipation

MS 365: 
Modernes 
Arbeiten

Umsetzung 
GIDA-
Gesetz
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